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IRIS-Base
Das IRIS-Base Modul gehört zur Produktlinie IRIS und wurde für die Integration in andere 
Systeme entwickelt. Die Produktlinie IRIS umfasst verschiedene Modelle, die Lösungen für 
alle möglichen Anwendungen bieten. Es gibt zwei Versionen des Moduls IRIS-Base, eine 
Standardversion mit einer 5,0 VDC Spannungs-  und eine 3,3 VDC Spannungsversorgung. Alle 
IRIS-Modelle können miteinander per Funk kommunizieren - paarweise oder in komplexeren 
Funknetzwerken.

Inbetriebnahme
Schließen Sie die serielle Schnittstelle an. 
Schließen Sie die Eingänge und Ausgänge an.  
Schließen Sie die Spannungsversorgung an. 
Schließen Sie den Signalmasse-Pin an.

Positionieren Sie die Antenne so, dass sie nicht abgeschirmt ist. 
Vermeiden Sie Metallplatten an oder zwischen den Antennen.

Applikationsbeispiel:

IRIS-Base – Produktbeschreibung
Das IRIS-Base Modul verfügt über eine serielle Schnittstelle, Eingänge und Ausgänge und ist 
daher für die Interaktion mit den meisten Systemen geeignet. Für den Anschluss von IRIS-Base 
an andere Geräte werden je nach Anwendung möglicherweise einige zusätzliche Schaltungen 
benötigt. IRIS Base wird meist als Funkverbindung zwischen Systemen, die etwas auseinander 
liegen oder mobil sind, verwendet. Die Daten können mithilfe einer IRIS-RS232, einer IRIS RS485 
oder einer IRIS-USB Schnittstelle auf einen PC, oder mithilfe eines IRIS-CUW-Moduls in eine 
Datenbank im Internet übertragen werden. Es kann außerdem zur Steuerung der Ausgänge an 
einem IRIS-IO-Modul verwendet werden. Mit Funktionen, wie z.B. Timer, Zähler und Textabgleich 
kann IRIS-Base für viele verschiedene Anwendungen eingerichtet werden.
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Zur Konfiguration 
Werkseitig wurde eine Standardkonfiguration für einen Schnellstart sowie eine Basissystemkonfiguration eingerichtet.

Die serielle Schnittstelle ist auf 9600 Baud, 8 Datenbits, 1 Stopp-Bit, keine Parität und Datenende-Erkennung mit einem 
Timeout von 50 ms voreingestellt. 
Alle an die serielle Schnittstelle am IRIS-Base-Modul gesendeten Daten werden bei dieser Konfiguration als Broadcast-
Nachricht per Funk versendet. Eine Broadcast-Nachricht kann modellunabhängig von allen IRIS-Modulen, die für den 
Empfang von Broadcast-Nachrichten eingerichtet wurden, auf demselben Kanal empfangen werden. 
Alle per Funk empfangenen Daten werden zur seriellen Schnittstelle gesendet, um dort von anderen Systemen verarbeitet 
zu werden. 
Die Eingänge sind für den Betrieb als digitale Eingänge eingestellt. 
Jede Änderung an einem Eingang erzeugt eine Broadcast-Nachricht, die den entsprechenden Ausgang an der Gegenseite 
ändert. Damit ein IRIS-Modul reagiert, muss es für den gleichen Funkkanal und für den Empfang von Broadcast-
Nachrichten eingestellt sein. 
Der Funkkanal ist auf Kanal 1 (433,075 MHz) voreingestellt. Die Einstellung IRIS-Base ermöglicht das Senden und 
Empfangen von Broadcast-Nachrichten.

Bei dieser Konfiguration sind keine sonstigen Funktionen implementiert, jedoch können alle Einstellungen mithilfe des IRIS-
Konfigurations-Tools geändert werden (siehe CD bezüglich Installationsdateien).

Verwendung von IRIS-Base für andere Anwendungen
IRIS-Produkte wurden für die Überwachung und Steuerung externer Systeme entwickelt. Selbstverständlich eignet sich die 
Standardkonfiguration nicht für alle Anwendungen, daher können Sie die Einstellungen gerne entsprechend Ihrer aktuellen 
Anwendung ändern. Die Originalkonfigurationsdatei steht Ihnen auf der CD zur Verfügung.

Beispiele für mögliche Einstellungen: 
· Die seriellen Einstellungen können so geändert werden, dass sie den Einstellungen des externen Systems entsprechen. 
· Bei Störungen durch andere Geräte kann der Funkkanal gewechselt werden. Alle IRIS-Module müssen auf denselben 
Kanal eingestellt sein, damit sie miteinander kommunizieren können. 
· Das Ziel einer Nachricht kann geändert werden. Eine Nachricht kann rundgesendet oder mit einer Adresse gesendet 
werden. Bei Rundsendung einer Nachricht empfangen alle IRIS-Module, die für den Empfang von Broadcast-Nachrichten 
eingestellt wurden, diese Nachricht auf demselben Kanal und sind in der Lage, die entsprechenden Aktionen durchzuführen. 
Nur das hierfür bestimmte IRIS-Modul empfängt eine adressierte Nachricht und eine Quittung wird zur Bestätigung der 
Lieferung der Nachricht an den Sender versendet.  
· Das IRIS-Modul kann vordefinierte Texte in Nachrichten sowohl über die serielle Schnittstelle als auch über Funk erkennen 
und je nach Text verschiedene Aktionen durchführen. 
· Timer, Zähler und Merker (Flags) können für eine flexiblere Konfiguration verwendet werden. 
· Funknetze können mehrere Knoten beinhalten, hierbei kommunizieren die IRIS-Module über andere dazwischen 
geschaltete Module (Repeater).

Weitere Informationen über die Konfigurationsmöglichkeiten sowie Anleitungen zur Einrichtung des Moduls IRIS-BASE 
entnehmen Sie dem IRIS-Konfigurationshandbuch.

Leuchten

��������

Te
m
pe
ra
tu
r

Te
m
pe
ra
tu
r

Te
m
pe
ra
tu
r

������������

����
������

Maschine

��������

������

Maschine

������

IRIS-Base IRIS-Base

IRIS-RS232PC

IRIS-RS485 Maschine



IRIS-Base

3

IRIS-Base - Pinbelegung

1

14

28

15

Pin-Nummer Funktion
1 Gnd (Masse)
2 DNC
3 DNC
4 Gnd
5 DNC
6 TXD (von uP) (an RXD anschließen)*
7 RXD (von uP) (an TXD anschließen)*
8 Sleep-Modus Aktivierung
9 Reset (aktiv niedrig, nur uP)*

10 DNC
11 DNC
12 DNC
13 DNC
14 Vcc **

Pin-Nummer Funktion
15 Vcc **
16 Eingang 6 Analog/Digital
17 Eingang 5 Analog/Digital
18 Eingang 4 Analog/Digital
19 Eingang 3 Analog/Digital
20 Eingang 2 Analog/Digital
21 Eingang 1 Analog/Digital
22 Gnd
23 Gnd
24 Ausgang 4 Digital 
25 Ausgang 3 Digital 
26 Ausgang 2 Digital 
27 Ausgang 1 Digital 
28 Gnd

* Wird nur für spezielle Anwendungen verwendet und sollte normalerweise nicht angeschlossen werden. 
** Muss gegen hochfrequentes Rauschen eingestellt und gut gefiltert werden. 

Antenne 
50 Ohm

IRIS-Base - Zeichnung
Anschlüsse 
2 x 14 Pinleiste (2,54 mm Raster)



©2004-2010 von Ideus AB und TRL-Funksysteme GmbH
Dieses Funkgerät/-produkt erfüllt die wesentlichen Anforderungen und sonstigen relevanten Bestimmungen 
der „Richtlinie 1999/5/EG“.
Dieses Dokument unterliegt dem Copyright und die Ideus/TRL behält sich alle Rechte vor. Dieses Dokument darf ohne die vorherige schriftliche 
Zustimmung von Ideus/TRL weder ganz noch teilweise abgeschrieben, fotokopiert oder übersetzt werden. Dieses Dokument enthält proprietäre 
Informationen, die ohne die schriftliche Zustimmung der Ideus/TRL nicht von Dritten verwendet oder an sie weitergegeben werden dürfen.
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TRL-Funksysteme GmbH 
Hans-Böckler-Strasse 5a 
D-63110 Rodgau-Jügesheim 
Deutschland 

Telefon: +49 (0) 6106 / 60 08-0 
Telefax: +49 (0) 6106 / 60 08-33 
E-Mail: info@trlfunk.de 
Internet: www.trlfunk.de

Technische Daten
Funkkommunikation:

Frequenz: 433,050 - 434,775 MHz
Kanalmuster: 25 kHz Kanalraster 

70 Kanäle von 433,050 bis 434,775 MHz
Empfindlichkeit: -112 dBm bei 50 Ohm
Modulationstyp: FSK
Bitrate: 4800 Bit/s
Reichweite: > 1 km (in Sichtverbindung)

Serielle Schnittstelle:

Pegel: CMOS Pegel
Geschwindigkeit: 300-115200 Baud
Datenbits: 7 oder 8
Stoppbits: 1 oder 2
Parität: Ungerade, gerade oder keine

E/A:
Digital- /Analogausgänge 6
- Auflösung 10 bits
- Bereich 0 - 2.5 VDC 
- Eingangsleckstrom max 1 µA
Digitale Ausgänge 4  

Vcc = 5 VDC, Iol (Ausgangstrom L-Pegel)=Ioh (Ausgangs-
strom H-Pegel)=20 mA; nur Widerstandsbelastung

- Hoch-Pegel 4,0 - VCC
- Nieder-Pegel 0 - 0,7 VDC
- Maximaler Ausgangsstrom 20 mA (Widerstandsbelastung) 

Spannungsversorgung:

Spannung: 4,5 - 5,5 VDC: Normal: 5,0 VDC
Stromverbrauch: 50 mA bei 5 VDC (sendend)

150 mA @ 5 VDC (Absolut max)
< 2 mA (Sleep mode)

Verschiedenes:

Größe (ohne Antenne): 42x51 mm
Temperaturbereich: -10 – +55 °C


